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Kur- und Frpmdenliste.
.Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
.—  Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. == = = =

Organ der Stadtverwaltung
mit der frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EinrtlckungsgebQhr für das Bade - Blatt ; Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3 mal gesp Keklapiezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Gesehäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

■■■.■z: schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Ludendorffspende.
Das Werbematerial und die Sammellisten werden der

Einwohnerschaft durch verwundete und erholungs¬
bedürftige Soldaten zugestellt . Die Soldaten tragen
blaue Armbinden mit der Aufschrift : „Ludendorffspende
für Kriegsbeschädigte “. Zur Empfangnahme von
Geldern für die Spende sind die Soldaten nicht be¬
rechtigt . Die Einwohnerschaft wird gebeten, die
Sammellisten auszufüllen und sie den in einigen Tagen
wieder erscheinenden Soldaten auszuhändigen . Die
gezeichneten Beträge werden am zweckmäßigsten auf
das Postscheckkonto : „Ludendorffspende Städt . Kriegs¬
wohlfahrtsamt in Wiesbaden “ Nr . 20 720 Postscheckamt
Frankfurt am Main eingezahlt , auch können die Ein¬
zahlungen bei allen hiesigen Banken erfolgen. Der
Ortsausschuss der Ludendorffspende bittet auf den
Sammellisten zu vermerken, wohin die Zahlung ge¬
leistet ist.

Im Hoftheater
werden anlässlich der Goldankaufswoche und der
Ludendorffspende Prologe von Emil Claar und Ludwig
Fulda von Erl . von Hansen und Herrn Zollin gesprochen.

Die Intendantur hat sich zur Unterstützung der
Werbetätigkeit bereit erklärt , für jedes an der Theater¬
kasse eingezahlte Goldstück  bei Lösung einer Ein¬
trittskarte zu den in der Woche vom 16. bis 23. d. Mts.
stattfindenden Vorstellungen eine Freikarte und zwar
entsprechend der Platzgattung der gelösten Eintritts¬
karte zu verabfolgen . Diese Vergünstigung erstreckt sich
bei Einzahlung eines 20-Mark-Stückes oder zweier
10-Mark-Stücke auf Plätze im I. Rang, die Logen,
Orchestersessel bezw. Parkett , bei Einzahlung eines
10-Mark-Stückes in Gold wird eine Freikarte auf Plätze
im Parterre , II. und III. Rang bezw. Amphitheater
gewährt.
■ .1_ . . . . - — — —

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
_ — Residenztheater . Wie bereits mitgeteilt , findet heute
Samstag abend 7% Uhr die Uraufführung der Schwank¬
operette „Die ungetreue Adelheid “ von Ignatz Brantl
und Kurt Wonger statt , zu der der bekannte Komponist
Franz Werther die Musik geschrieben hat . Der
Komponist und einer der Autoren sind zur Aufführung
eingetroffen. Erl . Amalie Rolf, die seinerzeit im hiesigen
Konservatorium ihre Ausbildung erhielt , tritt in der
weiblichen Hauptrolle zum ersten Male vor das hiesige
Publikum.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Postanweisungen ins Feld. Nach einer amtlichen

Mitteilung wird in Privatangelegenheiten der Heeres¬
angehörigen der Meistbetrag für Postanweisungen an
die Angehörigen des Feldheeres versuchsweise auf
800 Mark erhöht . Die Gebühren betragen bei Post¬
anweisungen bis zum Betrage von 400 Mark 10 Pfennig
für je 100 Mark oder einen überschiessendfen Teil dieser
Summe, für Beträge von mehr als 400 bis 600 Mark
50 Pfennig und von mehr als 600 Mark bis 800 Mark
60 Pfennig.

— Zahlungsverkehr ftit den uns bisher feindlichen
östlichen Ländern . Mit der Ratifikation der Friedens¬
verträge mit diesen Ländern bezw. der Zusatzverträge
treten auch die Zahlungsverbote ausser Kraft, sq dass
der allgemeine Zahlungsverkehr demnächst wieder auf¬
genommen wird . Die Handelskammer zu Wiesbaden
macht die Beteiligten zwecks Vermeidung der Gefahr
strafrechtlicher Verfolgung darauf aufmerksam, dass die
Bestimmungen der Devisenordnung vom 8. Februar
1917 (R. G. Bl. S. 105) trotzdem nach wie vor zu be¬
achten sind.

— Im Odeontheater wird das Charakterbild „s’Lieserl
vom Luisachtal “ miti Lu L’Arronge gebracht , dazu das Drama
„Die Ballhaus -Anna “, sowie reizende Lustspiele und schöne
Naturaufnahmen . Vom 19. Juni ab läuft der Film „Der
Antiquar von Strassburg “.

— Thallatheater . Der erste Film der neuen Carola Tölle-
Serie ist soeben erschienen . Es handelt sich um den Film-
ronnan „Das Iied der Colombine“, ein Musterwerk volks¬
tümlicher Filmkunst . Stürmische Heiterkeit wird das Lust¬
spiel „Tulpe ist verloren gegangen “ erzielen , während
amtliche hochaktuelle Aufnahmen von der Hochseeflotte in
Wilhelmshaven einen Einblick in die Leistungen unserer
Linienschiff -Geschwader und U .-Boote gewähren.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Kultur , Politik und Presse . In einer von der

„Leipziger Illustrierten Zeitung “ veranstalteten Rund¬
frage : „Gedanken über das berufliche und gesellschaft¬
liche Ansehen der deutschen Presse “ äussert sichi Herr
Ministerialdirektor Deutelmoser , Direktor der Nach¬
richtenabteilung des Auswärtigen Amtes zu der ge¬
stellten Frage wie folgt : „Schon längst bevor der Krieg
uns das Schwert in die Hand zwang , hatten ihn unsere
Feinde planvoll mit der Feder begonnen . Wir haben
uns dagegen zu wenig gewehrt . Der Mangel an welt¬
politischer Schulung wiegte uns in den Wahn , es ge¬
nüge , recht zu haben, um recht zu behalten . Erst
während des Krieges erkannten wir , dass dazu auch
ein tüchtiger Anwalt gehört , und dass wir den in

unserer Presse besassen. Je mehr das verständnisvolle
gegenseitige Vertrauen sich festigte, desto besser und
schneller haben wir diesen Anwalt dann auch mit dem
Stoffe versorgt , den er haben musste, um unsere gute
Sache geschickt zu vertreten und die schlechte des
Feindes gebührend zu brandmarken . Inzwischen ist
übrigens auch der Anwalt selber mit seinen grösseren
Zwecken gewachsen . Durch die Macht des Wortes und
durch die besonders leicht verständliche, überzeugende
Sprache des Bildes wirkt unsere Presse daheim und im
Auslande jetzt als geachtete und gefürchtete Kämpferin
immer erfolgreicher mit, um1 den Sieg zu erringen , den
die vielverleumdete, hohe deutsche Kultur und die
Tüchtigkeit unseres mannhaften Volkes in Waffen ver¬
dienen. Dieser Sieg kann uns nicht mehr entgehen.
An ihm und an dem Frieden , der die glückliche, macht¬
volle Zukunft Deutschlands und seiner Bundesgenossen
verbürgt , wird unsere Presse einen Anteil haben , der
ihr für immer den Dank des Vaterlandes sichert .“

Kleine Nachrichten . Generaloberarzt Schrabe,  ein
bekannter Altertumsforscher und ) Naturwissenschaftler , ist
84jährig in Weimar gestorben.

Die Witwe Josef Kainz’  hat sieh in Salzburg mit
dem jungen Pianisten Karl C e r n 6 verlobt.

Aus unseren Kriegstagen.
— Das Jagdgeschwader Richthofen. In den zahl¬

reichen Luftkämpfen, die am 9. Juni trotz tiefhängender
Wolken und gegen Abend einsetzender Stürme an der
Westfront ausgefochten wurden , errang ‘das Jagd¬
geschwader Richthofen seinen 400. Luftsieg. Getreu
den alten Überlieferungen hat das Geschwader auch
nach dem Tode seines Führers und Meisters unermüd¬
lich dem Beispiele Richthofens nachgeeifert.

Der Frieden kommt bald,
wenn unsere Feinde einsehen, dass sie uns
auch wirtschaftlich nicht bezwingen können.
Helft deshalb die Wirtschaftskraft des Reiches
stärken durch Verkauf allen Goldschmucks bei
den Goldankaufsstellen !

’ Juwelen- und Goldankaufswoche
fllr Heesen-Nassau 16.—23 . Juni.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.
AmU. Fahrkarten -Ansgabe. Amtl. Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

fertretüng des Miltelesropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten . Bettkarten,
Gepäckscheine und 6epäckVersicherungspolicen ohne Zusteil ungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum voll n Preise zurück¬
genommen. — Amtliche Gepäckbeförderung zu und von allen

Zügen . Schlafwagenkarten.
Reisegepäckversicherung. Reiseunfallversichernng.

| MODERNER KLEIDER u. HÜTE . j

Kinepnon Theater, .. . .
Taunusstrasse 1.
Alwin Neuss in

„Der Fremde **
die Tragödie einer Ehe.

hie Kathedrale von 8t. Quentin.
Der Sekretär der Königin

Köstliches Lustspiel mit
Käte Dorsch und Guido Herz fei<f.

Monopol-ucmspieie,
Wiesbaden, Wlhelm strasse 8.

Erna Morena in

„Rafaeia **
Der Roman ein?r Leidenschaft.

Unsere Sturmtruppen am
Steinbruoh v. Berry au Bao.

Fräulein Pfiffikus
und Ihre Freier

entzückendes Lustspiel ' mit
Lina Selten.

ODEON-Mr
Erstklassige Lichtspiele.

Telephon 3031. Kirchgasse 18.
Spielplan vom 15.—18. Juni 1918.

Erstaufführung.
’s Lleserl vom Loisaohtal.
Charakterbild in 3 Akten mit Lu
L’Arronge , der Liebling d.Publikums

In der Dämmerung
oder Ille Ballhau . -Anna.
D tektiv -Drama in 3 Akten.

Bumbke als IMessenger Boy
Lustspiel.

Der sohlaue Pudel.
Der Kratersee Kilauea.

Natur -Aufnahme.

Bekanntmachung.
Die Zahlstelle für Kriegsunterstiitzung befindet

sich von

Montag, den 17. Juni ab
im Verwaltungsgebäude 340

Rheinstrasse 36
Städt . Kriegs Wohlfahrtsamt.

Thalia«Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137

Erstaufführung!
Da * Lied der Colombine.

■S' hau -piel in 4 Akten.
In der Hauptrolle : Carola Tölle.
Ein gross angelegter glänzender

Filmroman 1
Tulpe ist verloren gegangen.

Kleines Lustspiel.
Unsere Hochseeflotte

in Wilhelmshaven.
Amtliche hochaktuelle Aufnahmen.

Vornehme künstlerische

Dammkl» dun#
6,1 grosse Burgstrasse 6,1

Wiesbaden

Auguste Diel
Anfertigung i ach neuesten
235 Entwürfen.

HerrensattelFast neuer
zu verkaufen. Vorm. 339

Aiwinenstrasse 5 part.

Königliche Schauspiele.
SemstHg . den 15. Juni 191u

uesekl » «»en.

Residenz-Theater.
Eigentümer ii. Leiter : Di . H Rauch.

FYr - pp ' her 49

Oporetten -Gastsplele.
Uiaulführung!

Dieungct rne Adelheid
Operette in 3 Akten von Ignaz Brandl

und eurt Wonger.
Musik von, Franz Werther.



Seite 2.

i

Samstag, den 15. Juni 1918. tiesbndenBP Badeblatt. Samstag, den 15. Juni 1918. Nr. 166.

Vormittags-Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrimuen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11 Uhr.
1.  Choral : „Gott des Himmels und der Erden“
2. Ouvertüre zur Oper „Martha “ . . F. v. Flotow
8. Ins Zentrum, Walzer . . . . . J. Strauss
4. Melodie . . . E . Wemheuer
5. Fantasie aus der Oper „Mignon“ A. Thomas
6. Kaiser Friedrich-Marsch . . . . C. Friedemann

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 299 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kupopchestsr.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1. Ouvertüre zur Oper „Don Juan“ W. A. Mozart
2. Arie aus der Oper „Figaros

Hochzeit * . W . A. Mozart
3. Fackeltanz aus „Der Landfriede“ J. Brü1
4. Coppelia-Walzer .L . Delibes
5. Ouvertüre „Hunyadi Laszlo“ . . W . Erbel
6. G?bet : „Verlass mi<h nicht “ . . Fr . Kücken
7. Mendelssohniana, Fantasie . . . J. Dupont
H Rraf n s^e-Morsrh . . . . F. W Münch

Abend - Konzert.
8 Uhr. 300 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

M. Schmeling
F . Herold
G. F. Händel
J. Lanner
H. Cooper
Fr . Kücken

G.  Meyerbeer
8. Corne!iii«-IVbrsch . . . . . . F. Mendelssohn

1. Soldatenleben, Marsch . .
2. Ouvertüre zur Oper „Zampa"
3. Larghetto . . . . . . .
4. Walzer „Die Schönbrunner“
5. Ouvertüre „Schön Annie“ .
6. Barkarole . . . . . .
7. Ballettmusik aus der Oper

Prophet“
„Der

SW«
Ci

. . .

Das Neueste ertz 1
| in Kostümen, Mäntefn, NaSmittags/UeiJern und Blusen Langgass-2° Ij
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Winklers Vegetarisches Aurresiaurani«UIMIi 4.
. — V >ii dintieiauscliea and Kurgästen am meisten

bevorzugtes itrf .taurarit dieser Art am Platze . Behaglich , elegante -Bäume . — Hygienisch
beste A »enthalt - Schmackhafte , är/ .tlie empfohlene Küche , — Fernsprecher 15385,

Tages -Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 12. Juni (Schluss ans der

gestrigen Nummer ) und vom 13. Juni.
Heye , Fr ., Beckingen -Schwarzer Bock
Hirschberg , Fr . m . Tochter , Zwesten Zur Stadt Biebrich
Hochhof , Hr . Kfm ., Regensburg Grüner Wald
Hoffmann , Hr ., Heidelberg Hotel Vogel
Hoffman ®, Hr . Kfm . m . Fr , Frankfurt Union
Hofmann , Hr . Kfm , m . Fr ., Berlin Weisse Lilien
von Homeyer , Fr . Oberstleutn , 8t . Wendel , Wiesbadener Hof
Hopfner , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin Schwarzer Bock
Imbertz , Hr . m . Fr .,, Düsseldorf Grüner Wald
Tmmerschitt , Hr . Leutn , SbhleisBheim , Sanat . Dietenmühle
Itt , Hr ., Pirmasens Schwarzer Bock
Iivig , Hr . Kfm ., Neustadt - Zur Stadt Biebrich
Jäger , Hr ., Erfurt , Grüner Wald
Jäger , Hr . Leutn ., Graudemz Minerva
Jasquet , Ilr . m . Fr . u . BegL, Aachen Grüner Wald
Jung , Hr . Referendar , Berlin
Kaap , Fr ., Köln
Kahle , Fr . Direktor , Lübeck
Karp , Fr . Rent , Düsseldorf
Kartelf , Hr . Leutn ., Bulgarien
Kern , Hr ., Heppenheim
Klarmeyer , Hr . Major m. Fr ., Wesel
Kleelant , Hr . Kfm ., -Koblenz
Knebusch , Fr ., Berlin
Knobloch , Hr .,
Kober , Fr ., Bresllau
Koch , Hr . Kfm . m . Fr ., M.-Gladbaehl
Köhler , Hr ., Mannheim,
Konkole -wski , Hr . Rittergutsbes . m . Fr .,
Gräfin von Rorff , Lichterfelde
Koerner , Hr . Fahr . m . Fr ., Bütow
Kost edle , Fr ., Posen
Kraft , Fr . Landrichter m. Tochter , Bonn
Krause , Fr ., Lichterfelde
Kropp , Hr ., Saarbrücken
Kubawsik , Frl ., Frankfurt
Kühne , Hr . Ritt -m, Dresden
Küster , Hr . Rittergutsbes . m . Fr .,
Lambert , Fr ., Trier
Lamerdin , Hr . Pfarrer , Baden -Baden
Lange , Hr ., Oldenburg
Laurischkast , Hr ., Düsseldorf
Lazarus , Hr . Kfm . m. Fr ., Düsseldorf
Lenz , Hr . m. Fr ., Bremen
Levin , Hr . Kfm ., Grünberg
Lichtenberg , Hr . m . Fr ., Büderich
Lohsem , Hr . -Hptm .,
Im hl, Fr . Pfarrer , Wetzlar
Hühl , Hr . Pfarrer m. Fr ., Wetzllar
Lüttgen , Hr . Fahr . m . Fr ., Remscheid
Manasse , Fr . m . Begl , Charl 'ottenburg
Mann , Frl ., Lauternheim
Medinikarolf , Hr . Leutn ., Sofia

Hotel Berg
Haus Wenker -Paxmann

Goldener Brunnen
Bismarckring 16

Villa Albrecht
Metropole - u . Monopol

Taunus -Hotel
Hotel Berg

Pfälzer Hof
Zum Falken

Privathotel Petri
Grüner Wald

Zur Sonne
Imperial

Nassauer Hof
Europäischer Hof

Goldenes Kreuz
Zietenring 2

Continental
Zur Stadt Biebrich

Luisenstr . 4
iWilihelmshedlanstalt

Rhein -Hotel
Privathotel Petri

Cordan
Gasthof Krug
Grüner Wald

Rheingauer Str . 8
Gasthof Krug
Grüner Wald

Zur Stadt Biebrich
Quisisana

Evangel . Hospiz
Evangel -. Hospiz

Gasthof Krug
Wiesbadener Hof

Union
Villa Albrecht

Meyer zu Spellbrück , Hr . Leutn ', Darmstadt , Nassauer Hof
Pension Schupp

Grüner Wald
Hotel Berg

Karlshof
Goldeher Brunnen

Schwarzer Bock

Meyer , Fr ., Hannover
Milster , Hr . Reg, -Baumeister , Breslau
Minnetz , Fr ., Kollmar
Mittronatz , Hr ., Krüttelfeld
Möll -er , Frl ., Lübeck
Moers , Hr . Kfm ., Köln
Müller , Fr ., Giessen Fremdenheim Tömitius
Müll -er , Hr . Rittergutsbes . m. Fr ., Kletzke Goldenes Kreuz
Müller , Frl ., M.-Gladbach Evangel, . Hospiz
Müller , Hr . Le-utn ., Oldenburg ' Grüner wiilrt
Müller , Fr ., Oldenburg , Grüner Wald
Munk , Hr ., Kassel Karlshof
Nachtwey , Hr . Subdirektor a . D. m . Fr ., Friedenau

Goldenes - Kreuz
Nesseter , Hr . Rendant , Neviges
Nieollai , Fr . m . Tochter , Die -denhofen
Nitschlke , Hr . m . Tochter , Bentschen
Noll , Hr . m . Fr ., Koblenz
Nussbaum , Hr . Kfm ., Saarbrücken,
Oberbornschedt , Hr ., Essen
Offermann , -Hr . Kfm ., Elberfeld)
Ohligsehläger , Hr ., Ochtendung
Gertei , Fr ., München
Osenberg , Hr . in . Fr .,
Oster , Hr .,
Osterritter , Hr ., Elberfeld)
Osterwald , Hr . Kfm ., Kölln .
Osthoff , Hr ., Dortmund
Paehaly , Hr . Major,
Peters , Frl .,
von Platten , Hr . Hptm .,
Plaut , Hr . Kfm ., Wehrda
Plömaeh -er , Hr ., Follin-gen

Hotel Vogel
Zum neuen - Adler

Pension Mulaek
Pfälzer H,of

K r °nprinz
Wiesbadener Hof

Gastbof Krug
Pariser Hof

Zum neuen Adler
Gebenstr . 3

Grüner Wald
Pariser Hof

Grüner Wald
Zur Stadt Biebrich

Quisisana
Evangel . Hospiz
Hotel Viktoria
Hessischer Hof
Zum Posthorn

Poppenhusen , Hr . Gutsbes ., Rittergut ) Kleinensee Quisisana
Pott , Fr . Dt ., Sehlange -n-bad
Prütz , Frl . Schauspielerin
Rabinovici , Fr . m . Tochter -, Berlin
Rambaan , Fr ., Helmstedt
Recke , Hr . Kfm ., Essen
Rein -hart , Fr . m . Begl ., Worms
Reissmann , Fr .. Nürnberg
Rentrop .-Fr ., Plettenberg

Cordan
Haus Oetting

Palast -Hotel
Metropole u . Monopol

Goldenes Kreuz
Rose

Fremdenheim Tömitius
Gasthof Krug

Rheinberger , Hr ., Zum - Falken
Rheinen , Frl ., Charlbt -tenburg Pension Ossent
Richter , Hr ., Zum neuen Adler
Riegel , Hr ., Polch Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Rixen , Hr . m . Fr ., Bergheim Zur neuen Fost
Roeber , Frl ., Danzig Zwei Böcken
Rohleder , Hr . Fahr ., Krefeldl Metropole - u . Monopol
Rohleder , Hr . m . Farn ., U .-Barmen Metropole u . Monopol
Rosenbaum , Frl ., Düsseldorf - Rheingauer Strasse 8
Rosenbaum , Fr ., Wettefirfgen Zur -Stadt Biebrich
Ruhe -j Hr ., Halle Pariser Hof
Saalheimer , Hr . ,Kfm , Würzburg Ta -unus -Hotel
Sachse , Fr ., Charlottenburg Goldener Brunnen
Schade , Hr . Ing ., Dortmund Grüner Wald
Sehappel , Hr . Kfm . m . Fr ., Limburg Pfälzer Hof
Scharrstein , -Hr . m. Fr ., Neumühls Zum neuen Adler
S'cheibler , Fr ., Köln Rose
Schepers , Hr ., Essen Wiesbadener Hof
Schmidt , Fr . m- Töchter , Spremberg Bellevue
Schmidt , Hr . m . Fr ., Plauen Weisse Lilien
Schmidt , Hr . Fahr . m . Fr ., Lüdenscheid Grüner Wald-
Schmidt -, Hr . Leutn ., Leipzig Wilhelmsheilanstalt
Schneeberger , Frl ., Frankfurt Nassauer Hof
Schneider , Hr ., Wiebelskirchen ' Grüner Wald
Schneider , Hr ., Oberschöneweide Goldener Brunnen
von Scholz , Frl ., Berlin Cordan
Schöngart , Hr . Leutn ., Grüner Wald
Schrappe , Hr . Rechnungsrat , Berlin Weisse Lilien
Schreiber , Hr ., Wölferdingen Schützenhof
Schuckmann, : Fr ., Bechtolsheim - Oranienstr . 55
Schulz , Hr . Kfm ., M .-Gladbach Schwarzer "Bock
Schuppirer , Hr , Häfnergasse 14
Schwarzlose , Hr . Fahr ., Berlin Sanatorium ,Dr . Schütz
Schweigert , Hr . m . Fr ., Wiesdörf Silvana
Schwiening , Hr . Bürgermeister m. Fr ., Aurieh , Pariser Hof
Seidel , Fr . m. Tochter , Plauen Goldener Brunnen
Seifarth , Hr . Kfm . m . Fr ., Gera Goldener Brunnen
Siegwart , Hr . Kfm ., Saarbrücken Grüner Wald
Sonntag , Hr . Kfm ., Detmold Nassauer Hof
Starke , Hr . Leutn . m . Fr ., Grossenhaini Zum neuen Adler
Stein , Fr ., Neunkirchen Evangel . Hospiz
Sträter , Frl ., Rondeshagen Hospiz z. hl . Geist
Straus , Hr . Kfm ., München Grüner Wald
Strauss , Fr ., Heringen Hotel Adler Badhaus
Vbn Stryzowski , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Süsmil -eh, Hr ., Zum Posthorn
Sweers , Hr ., Krefeld Fürstenhof
Thiedtke , Hr ., Dresden Hotel Berg.
Thöldte , Hr ., Oberschöneweidte Goldener Brunnen
Thomas , Fr ., Lennep Zum Kranz
Thomas , Fr ., Krefeld Hotel Viktoria
Ullrich , Hr . Kfm ., Darmstadt Wiesbadener Hof
Urban , Hr . Marine -Inspektor , Altenburg Gasthof Krug
Usinger , Hr ., Schmitten Rheinischer Hof
Venn -, Hr . Ger .-Ass . Leutn ., Köln -Wilhelmsheilanstalt
Voegler , Fr ., Amsterdam Zum - Kranz
Vogl -, Hr , Schwandorf Schwarzer Bock
Volke , Hr ., Eäsen Zur Stadt Biebrich
Völker , Hr . Reut . m . Begl ., Allenstein Gol-d-ener Brunnen
Vort , Hr , Berlin Nassauer Hof
de Vries , Hr , Homberg Park -Hotel
Gräfin ) Waldendorff m . Töchter , Molsherg Grüner Wald
Wa -lter , Hr . Dentist m . Fr :, Kassel Gasth -of Krug
von Wantoch -Rekowski , Hr . Geh . Legationsrat General¬

konsul a . D. Kammerherr , Razallo (Ital .) Esplanade
Wassmann , Frl , Eschwege Weisse Lilien
Wepler, . Fr , Grimmeldingen 1 Röderstr . 21
Wilde , Fr , Winzig Gasthof Krug
von Winterfeld , Fr . -Schriftstellerin , Eberswalde

Kapellenstr . 80
VVmterscheid , Hr . -Kfm , Köln Hotel Vogel
Wittmer , Hr . Hptm . m. Fr , Friedrichsfeld b. Wesel

. . Nassauer Hof
^ rtzlebcri . Fr . Oberst , Mühlhausen Schwarzer Bock

Ä [ v » Elmenhorst Grüner Wald
Wo r-1Ursch )erg Fr , Berlin Quisisana

L ^ furt Continental
Wulffing , Fr . Rent . Dr . m . Gesellschafterin , Bonn

Wlynich , Hr . m. Fr , Kowno O- Enbnrg
Ziesser , Frl . Rent , Düsseldorf Fürstenhof
Zipfel , Hr Kfm . m . Fr , M .-Gladbach Grüner Wald
Zugeh -r , Hr , Hamburg Evangel . Hospiz

Nach den Anmeldungen vom 13. Juni 1918
Albrecht , Fr . Fabrikbes , Heiligenstadt Haus Winter
Barthelmess , Hr . Kfm , München Grüner Wald
Bayer , Fr . m . Begl , Düsseldorf Metropole u . Monopol
Beadt , Hr , Lychsberg Schwarzer Bock
Beck , Hr . Kfm , Strassburg Alleesaal
Becker , Hr , Berlin Mainzer Hof
Becker -Lamberti , Fr , Köln Taunus -Hotel
Bender , Fr , Höchst Palast -Hotel
Bendixen , Hr . Kfm , Hamburg Gasthof Krug
Bendix , Fr , Recklinghausen ! Pagensteehers Augenklinik
Bethge , Fr , Coswig Hotel Bender
von Bieter , Fr , Zoppot Rhein -Hotel
Blass , Hr , m . Fr , Köln Reichspost
Blind , .Frl , Kaiserslautern . Luisenstrasse 44

Blumental -, Fr , Schöneberg Kölnischer Hof
Bock , Hr . Kfm , Berlin Grüner Wald
Bockowski , Hr , Sackrau Mainzer Hof
Bode , Hr . Kfm , Dortmund Grüner Wald
Bodenstein , Hr . Fahr . m . Fr , Godesberg Wiesbadener Hof
Böttcher , Fr . Kgl . Kreistierarzt Veterinärrat , Heiligenstadt

Haus Winter
Brake , Fr , Friedberg Continental
Brandow , Hr . Kfm , Wiesbadener Hof
Brandt , Hr . m . Töchter , Oldenburg Zum neuen Adler
Brügger , Hr , Elberfeld Gasthof Krug
Brünig , Hr . Kfm , Düren 1 , Wiesbadener Hof
Brunn, . Fr,, ' Heildgensta -dt Hans Winter
Bünsow , Fr , Treptow • Europäischer Hof
Butzei , Hr , Frankfurt „ Zur Sonne
Cliabe, Hr . Geheimrat , Saarbrücken Taunus -Hotel
Clausen , Hr . Oberbaurat , Münster i . W . Rhein -Hotel
David , Hr , Kim, , Mülhausen » ' Nassauer Hof
Dehnbard -, Hr , Koblenz Zum - Posthorn
Döepper , Hr . Kfm , Solingen Kölnischer Hof
Drescher , Hr . in . Begl , Halle Eüropäischer Hof
Eckstein , Hr , Frankfurt Reichspost
Equitz , Fr , Berlin Hessischer Hof
Esterer , Hr . Ing , Hanau Zur Post
Feigl , Hr . Kfm . m. Fr , Hamburg ; Schwarzer Bock
Försterläng , Hr , Helmstedt Oranienstr . 62
Frankenfeld , Hr , ' Nonnenhof
Frenkel , Fr , Rhaühen -Bernkastet Augen -heilaiistalt
Gabriel , Hr :, Dillenburg . Mainzer Hof
Geibel , Hr , Hptm ., Quisisana
Geiger , Hr . Leutn ., Darinstadt Grüner Wald
Geiser , Hr . Kfm , ; Reichspost
Gleichmann , Hr , Kassel Zum Falken
Goertz -Könnecke , Fr , Halle Dambachthal 1
Grabenhorst , F », Barmen Metropole u . Monopol
Gramm , Hr . Rent , Lübben Pension Zietzoldt
Güldraer , -Hr . Kfm , Barmen - Villa - Frank
Gnnig , Hr . Ing , Darmstadt - Taunus -Hotel
Gutmann , Hr . Kfm -, Krefeld Grüner Wald
Haug , Fr . Rent, ' Vichingen Bellevue
Hausberger , Ilr . Kfm , Essen Grüner Wald
Hannemann , Fr . m . Tochter , Dortmund Hotel Vogel
Harms , Hr Leutn , Aurieh Wiesbadener Hof
Häusler , Hr , Znm Falken
Heine , Architekt , Dortmund Reichspost
Heinicke , Hr . Leutn , Berlin Hospiz z. hl . Geist
von Heitfenm , Hr . Landrat , Saarbrücken 1 Ta -unus -Hotel
Hennig , Hr . Hptm , Metropole u . Monopol
Heining , Hr . Kfm , Coesfeld Schützenhof
Heppekausen , Fr , Bonn Metropole u . Monopol
Hering , Hr , Dorchheim - Oranienstr . 62
Hermanns , Hr . Kf ™-. Köln Hessischer Hof
Herr , Hr . Gutsbes . m . Tochter , Niefernheim

Pension Am- Kurpark
Herz , Fr , Köln Nonnenhof-
Herz , Hr . Kfm , Offen-baeh a, Glan - Taunusstr . 41-
Hirseh , Fr , Nossen . Reichspost
Hoefs , Hr . Kfm . m . Fr . u . Begl , Nonnenhof
Hoffmann , Hr , Sophienthal Hotel Vogel
H-olzhach , Fr . Prof . Dr , Tübingen Grüner Wald
Hotz , Hr . Kfm . m. Fr , Höchst Zum Posthorn
Hümaiin , Hr . Kfm . m . Fr , Dortmund Hotel ) Vogel
Hutter , Fr , Niederhei -mbach Augen -heilans -talt
Il -gner , Fr , Weissen -see Villa , Helene
Il -sebeck , Hr , Merseburg Villa Carolus
Jens eil, Hr . Kgl . Domän -en-pächter , Topdrup Sanat . Nerotal
Jenssen , Hr . Kfm . m. Fr , Worms ' Zur Traube
Jonaux , Kind , Gaualgesbeim Augenheilanstalt
Jordan , Fr ., Letmathe Wiesbadener Hof
Jülich , Hr . Kfm . ni . Fr ., Köln Hotel Berg
Juncker , Hr . m . Fr , Kreuznach Rheinischer Hof
Jungbluth , Kmd , Fronhofen Augeuheilanstalt
Kampmann , Hr . m . Fr , Hannover Alleesaal-
Kasper , Hr . Kfm , Zur Post
Kasten , Hr . Kfm , Düren Grüner Wald-
Kellermann , Hr . m. Fr , Katzenberg Häfnergasse 14
Kirchner , Frl , Koblenz IJotel Vogel
Kirsch -Puricelle , Fr , Burg Reichenstein

Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Kitzinger , Hr . Syndikus . Grüner Wald
Klost,ermann , Hr . Kfm , Oldenburg Zum neuen Adler
Knipschüld , Fr . m . Töchter , Steele Schwarzer Bock
Knuts -wig , Hr , Köln - Nassauer Hof
Köbke , Hr . Kfm . m. Fr , Göppersdorf - Hotel Epple
König, - Hr . ' Kfm , Neunkirchen Karlshof
Kosehel , Fr , Bonn Wiesbadener Hof
Kraft , Hr . Kfm , Frankfurt Grüner Wald
Kranes , Hr . m . Fr , Krefeld Zum neuen Adler
Kraussoldt , Hr . m . Fr , Iserlohn Villa Helene
Kref Hr . cand , Frankfurt Gasthof Krug
,. r , lt ‘J’  » r - stud . jur , Charlottenburg , Vier Jahreszeiten
vrohl , Fr , Finthen Augeuheilansfalt

Krohn , Hr . Kfm . m-. Fr , Hamburg Nassauer Hof
Kruge -r , Fr , Frankfurt Nassauer Hof
Krüger , Hr . Oberstabsveterinär Dr , Lottau , Europäischer Hof
Kugler , Hr . Offizier m . Fr , Wilhelmshaven , Zum neuen Adler
Kurtenacker Hr . Kfm , Dörcldieim Hotel Braubach
Kuttel , Hr . Kfm , Heilbronn Zum neuen Adler
Lachs , Ilr . Kfm .. Berlin Yomieuhcf
Langeloli , Hr . Kfm . m , Fäm ., Hannover Zur Post
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Opfertuoche vom 15. bis 23. Juni 1918.

Hufruf!
Deutschland kämpft seinen schwersten Kampf; das Ringen drängt zum €nde.
Tausende und Abertausende der Kämpfer in Heer und Platte kehren zurück»
die Glieder verstümmelt , die Gesundheit erschüttert . Ihre Kraft dem deut¬
schen Wirtschaftsleben zuriickzugeminnen , ihre Zukunft zu sichern , ist
Dankespflicht der Heimat. Die Rentenoersorgung liegt ausschliesslich dem
Reiche ob. Soziale Fürsorge muss sie ergänzen. Sie auszuüben sind die im
Reichsausschuss der Kriegsbeschädigtenfürsorge zusammengefassten Organi¬
sationen berufen. Das gewaltige soziale Werk auszubauen ist das Ziel der

Cudendorff
Darum gebt ! macht aus sorgenvollen Opfern des Krieges freudige Mit¬
arbeiter an Deutschlands Zukunft ! ehret die Männer , die für uns kämpften
und litten ! Flur wenn alle zusammenstehen , wird das hohe Ziel erreicht,

t). Hindenburg
Generalfeldmarschall

v. Stein Or. Grafv. Herfling
Kriegsminister , General der Artillerie Reichskanzler

Der Chrenoorsitzende;
Cudendorff

erster Generalquartiermeister , General der Infanterie

Dr. Kaempf
.Präsident des Reichstags

Dr. von HIeisfer, König). Regierungs-Präsident
Wirklicher Geheimer Ober-Regierungsrat

Dr, Glässing, Oberbürgermeister der Residenzstadt Wiesbaden
Grossh. Hess. Geh. Oberfinanzrat

Das Arbeitsamt - Oer Bezirksausschuss für Frauenarbeit im Krieg - Das Gemerk-
sdiaftskartell - Oie Handelskammer - Oie Handwerkskammer - Kriegsspende
Deutscher Frauendank . Oer Reseruelazarettdirektor - Oie Schulverwaltungen .
Oer Stadtverband für Jugendfürsorge - Oer Vaterländische Frauenverein . Verein

der Ärzte Wiesbadens

Geschäftsstelle des Ortsausschusses : Sfädf . KriegSWOhlfahrtsamt RhemsfrdSSe 36.
Borgmann , Beigeordneter der Residenzstadt Wiesbaden Der Bürovorsteher: Ries, magistrats -Sekretär

Der Leiter der amtl . fürsorgestelle für Kriegsbeschädigte : Holl.

Postscheckkonto : 20720 Frankfurt a. 111.

Zur Cmpfangnahme von Geldbeträgen sind die Reichsbank, sowie sämtliche hiesige Banken, die Geschäftsstellen
der Tageszeitungen und die Kasse des Kriegswahlfahrtsamtes , Rheinstrasse 36, bereit.
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Landau , Fr .,
Lemmrich , Hr . Kfm, , Zella
Lender , Hr . m . Fr ., Düsseldorf
Levy , Hr . Grosskfm m. Fr ., Strasaburg
Link , Hr ., Darmstadt
Linz , Hr . Grosskfm . m. Fr ., Köln
Loeb , Fr . Eent ., Brüssel
Loewe , Hr ., Darmstadt

Bellevue
Nonnenhof

Taunus -Hotel
Nassauer Hof
Mainzer Hof

Nassauer Hof
Kirchgasse 43

Zur Post
tlainzer Hof
Hotel Vogel

Augenheilanstalt
Bellevue

Saalgasse 24/26
Hotel Berg

Botel Bender
Alleesaal

Mann , Fr ., Bärwalö
Marx , Hr . Kfm ., Frankfurt
MarsiUus , Hr ., Büdesheim
Marehlowski , Frl .,
Meyer , Fr ., Stettin
Miehelsen , Fr . m . Schwester , Siegen
Mierau , Fr .,
von Moers , Fr ., Berlin
Moeller , Hr . Rechtsanwalt Dr . m . Fr ., Barmen , Nassauer Hof
Mohrenwitz , Hr . Grosskfm ., Schweinfurt Hotel Wilhelma
Moritz , Hr . Kfm . m . Farn ., Gharlottenhurg

Metropole u . Monopol
Mureis , Hr ., Breckenheim Zum Falken
Müller , Hr ., Biebrich . Augenheilanstalt
Nagel , Hr ., Wünsdorf Villa Helene
Neumann , Hr . Kfm ., Mainz Grüner Wald
Freiherr von Oetinger , Hr . Leutn . m . Fr ., DarmstadtNassauer Hof
Olzne , Hr ., Mehlem Metropole u . Monopol
Orth , Hr . Kfm ., Gelsenkirchen Union
Orth , Fr ., Frankfurt Gasthof Krug
Pasquav , Fr . Kadettenkapitän , Wilhelmshaven , Hainerweg 9—- "L J ^ 0,1 II J. An oll«
Pfeiffer , Hr ., Stuttgart
Pfeiffer , Hr ., Marburg
Pfeiffer , Hr ., Frankfurt
Pfeiffer , Hr . Kfm ., Leipzig
Pfordte , Fr ., Essen
Philippar , Hr .,
Poulpouski , Hr .,
Prinzler , Fr ., Halle
Puckass , Hr . Hptm . m . Farn ., Berlin
Rambrai , Hr . Hptm .,

Zur guten Quelle
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
Union

Schützenhof
Zur Post

Rheinischer Hof
Europäischer Hof

Pension Heimberger
Metropole n . Monopol

vom Rath , Hr ., Mehlem Rose
Rauhaus , Hr ., Cronenberg Europäischer Hof
Reiss , Fr . Leutn . in . Tochter , Königsberg , Pension Heimberger
Reyer , Hr ., Zur guten Quelle
Ried , Fr ., Nesselwängle Kl . Burgstr . 1
Riekenberg , Hr . Kfm ., Neubrandenburg Europäischer Hof
Ritterath , Fr ., Bonn Wiesbadener Hof
Rodenbusch , Hr . Kfm ., Kölln Hotel Vogel
Rohleder , Hr . Kfm . in . Fr ., Barmen Metropole u . Monopol
Rohleder , Fr . Fahr ., Barmen Metropole u . Monopol
Rosendorff , Hr . stud . Leutn ., Wiesbadener Hof
Kühner , Hr . Ing ., Mannheim Reiehspost
Russ ; Hr ., Betzow Nonnenhof

Säebel , Fr ., Hannover Zum Falken
Sauer , Hr . m . Fr ., Gladbeck Zur Traube
.Schädel , Hr . OberLeutn . Prof ., Hamburg Nassauer Hof
Schäfer , Hr ., Remscheid Rheinischer Hof
Sehäpershaus , Hr . Leutn ., Hagen Alleesaal
Scheele , Hr . Kfm ., Alleesaal
Schelle , Hr . Leutn ., Hanau Wiesbadener Hof

' Scheufeie , Hr ., Essen Zum neuen Adler
Schicke , Hr . Kfm ., Breslau Zum neuen Adler
Schleimer , 2 Frln ., Czarnikau Pension Vogelsang
Schlitt , Kind , Frickhofen Augenheillanstalt
Schmidt , Fr ., Taucha Pension Heimberger
Schneiders , Hr ., Pünderich Pagenstechers Augenklinik
Schösser , Frl ., Mainz Union
Schtagenheim , Hr . Kfm ., Köln Nonnenhof
Schübel , Fr ., Stramberg Europäischer Hof
SChugt , Frl ., Feudenheim Idsteiner Str . 25
Schweinsberger , Fr ., Hanau Wielandstr . 7
Seeberger , Fr ., » Wiesbadener Hof
Seelmann -Eggebert , Fr ., Wilmersdorf Quisisana
Senft , Hr . Fahr . m . Fam ., Frankfurt, Metropole u . Monopol
Siemon , Hr . Generaloberarzt Dr ., Münster Bellevue
Silberstein , Hr . Kfm . m . Fr ., Tempelhof Hessischer Hof
Simons , Hr . Kfm ., Wilmersdorf Nonnenhof
Simon , Hr ., Helmstedt Oranienstr . 62
Söhnlein , Hr ., Hanau Zur Post
Sonntag , Hr . Kfm ., Detmold Schwarzer Bock
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Gasthof Krug
Union

Grüner Wald
Gasthof Krug -
Hotel Bender

Zur Sonne
Metropole u . Monopol

Augenheilanstalt
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol

Stange , Fr ., Braunschweig
Steffen , Hr . Kfm ., Katzenelnbogen
Stein , Hr . Kfm ., Berlin
Stork , Hr . Schauspieler , Aachen
Tänzer , Hr . Lehrer , Magdeburg
Terrens , Hr ., Höchst
Timmermann , Hr . Fahr ., Rheine
Tripp , Fr ., Hadamar
Valk , Fr . m . Nichte , Hamburg
Valk , Hr . Kfm ., Hamburg
Voss , Hr . Kfm ., Hagen
de Wael , Frl ., Burg Reichenstein , Sanat . Dr . Abend -Arnold
Wagner , Hr . Leutn . m . Fr ., Darmstadt Zum neuen Adler
Wahl , Hr . Sanitätsrat Dr . med . m . Sohn , Essen

Schwarzer Bock
Weher , Hr . Lehrer m . Farn ., Düren Pension Lerg
Wichmann , Hr . m . Fr ., Stuttgart Rhein -Hotel
Wilde , Hr . Leutn . in . Fr ., Winzig Wiesbadener Hof
Wisnewski , Hr . Fabrikdirektor m . Fr ., Frankfurt

Hotel Vogel
Wojnicz , Hr . Kfm . m . Fr .,
Wofff , Hr . Kfm ., Gollnow
Wormuth , Hr ., Münster
Zedier, . Exzell ., Fr . Gutsbes . m . Tochter , Dambritsch

Rhein -Hotel
Zelliner , Hr . Ing . Kfm ., Wien Nassauer Hof

Spiegel
Schwarzer Bock

Oranienstr . 62

Offiziere und Offiziersdamen:
Hptm . Geibel, Ltn. Geiger (Darmstadt ), Ltn. Harms

(Aurich), Ltn. Glinicke (Berlin), Hptm . Hennig , Ltn.
Freiherr von Oetinger mit Gattin (Darmstadt ), Frau
Kadettenkapitän Pasquay (Wilhelmshaven), Hptm.
Puckass mit Familie (Berlin), Hptm. Rambrai, Frau Ltn.
Rent. Reiss mit Tochter (Königsberg ), Ltn. stud1. Rosen¬
dorff, Obltn . Prof . Schädel (Hamburg ), Ltn. Schäpers-
haus (Hagen), Ltn. Schelle (Hanau ), Ltn. Wagner mit
Gattin (Darmstadt ), Ltn. Wilde mit Gattin (Winzig ).

Amtsblatt
Nr . 92 vom 15. Juni 1918.

Höchstpreise für Gemüse.
Auf Anordnung der Bezirksstelle für Gemüse und Obst gilt

für den Stadtbezirk Wiesbaden von heute ab folgende Höchstpreis-
festfetzung: , . •
' ® Höchstpreis

Gemüsesorte

Spargel , I , Sorte . .
2. » - -
Abfall . .

Rhabarber . . . .
Spinat.
Römifch-Kohl (Mangold)

bis zum 14. Juli
ab 15., Juli . ,

Erbse», bis 3V. Juni.
ab 1. Juli .

Stangenbohnen . . .
Buschbohnen . . . , .
Wachs - und Perlbohnen . ,
Saubohnen (Puffbohnen ) . .
Karotten , runde mb längliche

mit Kraut . . .
* ohne „ . . .

Möhren , (Selbe Rüben)
mit Kraut
ohne ,

Mairüben , ohne' Kraut . -
Kohlrabi.
Frühweißkohl ab 20. Juni.
Frühwirsing ab 20. Juli .
Frührotkohl ab 10. August
Frühzwiebeln mit Kraut
Salat

Verordnung
zur Einschränkung des Brennstoffverbrauchs für Hausbrand,

Zentralheizungen und Warmwafferversorgung.
In Verfolg der Bekanntmachung des Reichskommissars für die

Kohlenverteilung sowie der Bundesratsverordnung werden hiermit
folgende Richtlinien zur Einschränkung des Brennstoffverbrauchs
veröffentlicht:

In allen Wohnungen mit Ofen - oder Zentralheizungen dürfen
außer der nur durch den Herd zu heizenden Küche höchstens zwei
bewohnte Räume geheizt werden.

Jeder Besitzer eines Gebäudes mit Zentralheizung ist berechtigt
und auf Anfordern des Kohlenamtes verpflichtet, alle anderen
Heizkörper so außer Betrieb zu setzen, daß die Benutzung unmöglich
oder durch Beschädigung einer Plombe leicht erkennbar ist

Es ist nicht gestattet mit der Heizung von 2 Räumen an
einem Tage abzuwechseln, so daß etwa vormittags 2 andere Räume
geheizt werden wie nachmittags.

In Ausnahmefällen wird die Benutzung weiterer Räume ge¬
stattet , jedoch ist hierzu die schriftliche Genehmigung des Kohlen¬
amtes erforderlich. Diese Genehmigung kann in beschränktem Matze
erteilt werden für Hausgewerbebetriebe , wichtige Büros . Sprechzimmer
der Ärzte (nicht Wartezimmer ), vermietete Zimmer , starke Familien,
Krankheit usw . Eine solche Genehmigung verpflichtet das Kohlen¬
amt jedoch nicht zur Mehrlieferung von Brennstoff , über die
Heizung selbst hat fich im Bedarfsfälle der Mieter mit dem Haus-
befitzer auseinanderzusetzen , (s. § 9.)

In Gaststätten jeder Art dürfen nur die wirklich benutzten
und unbedingt erforderlichen Räume dauernd geheizt werben, Gast¬
zimmer nur soweit sie besetzt sind.

8 2.
Zentralheizungen dürfen nur in Betrieb genommen werden

wenn an mindestens vier aufeinander folgenden Tagen nach den
Feststellungen des öffentlichen Wetterdienstes die Außentemperatur
abends 9 Uhr + 12 ° C oder weniger beträgt , oder die Außen¬
temperatur am Tage ans + 5 ° C gefallen ist

Die Heizung muß aufgehoben werden , wenn an wenigstens
sechs aufeinander folgenden Tagen die Außentemperatur abends
9 Uhr + 12 « C überschreitet.

Bevor vom Magittrat eine Verordnung Über den ersten
Heizbeginn erläffen wird , darf nur bei schwere» Krankheitsfällen
mit besonderer Genehmigung geheizt werden.

8 ».
Die Raumtemperatur , gemessen in der Mitte des Raumes,

soll von vormittags 9 Uhr bis abends 9 Uhr in Wohnräumen und
Büros nicht mehr als 17 bis 18« C betragen.

In Schulen , Verkaufsräumen Versammlungssälen , Vergnügungs¬
stätten , Theatern und Gaststätten aller Art müssen die Heizvor¬
richtungen bei Erreichung einer Jnnentemperatur von 16 « 6 , in
Treppenhäusern , Gängen , Hallen in Gasthöfen bei einer Jnnen¬
temperatur von -|- 5 ° C außer Betrieb gesetzt werden.

8 4.
Zentrale Warmwafferbereitmigs - « nd Verteilungsanlagen,

die ohne Benutzung von Abwärme arbeiten , dürfen nur am Freitag
und Sonnabend mittags von 12 Uhr bis abends 9 Uhr in Be¬
trieb gehalten werden.

In Gaststätten usw. dürfen solche Warmwasferbereitungsanlagen
dauernd nur für den Wirtschaftsbetrieb und für eine beschränkte
Zahl von Badez mmern , die der gemeinsamen Benutzung zugänglich
sind, in Betrieb gehalten werden . Warmwasserzapfstellen in Gast¬
zimmern sowie in Bädern für einzelne Zimmer sind durch Ent¬
leeren der Steigstrünge oder in anderer zuverlässiger Weise außer
Betrieb zu setzen, sodaß sie auch vom Personal nicht vorübergehend
benutzbar zu machen sind, gegebenenfalls sind sie auf Anfordern
des Kohlenamtes zu plombieren.

In besonderen Fällen können Ausnahmen zugelassen, besondere
Brennstoffmengen jedoch nicht zugewiesen werden.

§ 8.
Künstliche Lüftungsanlagen außer reinen Luftheizungen sind

bei Außentemperaturen von 0 » abwärts an außer Betrieb zu sitzen
und dürfen dann nur mit schriftlicher Genehmigung des Kohlen¬
amtes benutzt werden . Diese Genehmigung wird nur in besonders
wichtigen Fällen insbesondere für stark besuchte Versammlungen in
großen Sälen erteilt . ...

Obere Abluftöffnungen in geheizten Räumen , Jalousieklappen
usw. sind durchweg dicht zu schließen; nur untere Ablustöffnungen
dürfen benutzt werden.

§ 6.
» Die vom Kohlenamt -beauftragten Angestellten, welche einen

besonderen Ausweis hierzu besitzen, sind verpflichtet und berechtigt,
Feststellungen zu machen, ob die Bestimmungen dieser Verordnung
eingehalten werden . Es muß ihnen daher jederzeit der Zutritt zu
den gesamten Heizeinrichtungen und in die geheizten und unge¬
heizten Räume gestattet werden.

§7.
Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahre

und mit Geldstrafe bis zu lOuOO M,  oder mit einer dieser Strafen
bestraft.

ab 1. Juli
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0.70 0.94 1.09
. 0.35 0.54 0.69
. 0 .20 0.29 0.34
. 0.12 0.19 0.26
. 0.20 0.30 0.36

. 0.20 0.26 0.32

. 0.10 0.13 0.18

. 0.35 0.48 0.58

. 0.30 0.42 0.50

.. 0.35 0.48 0.58

. 0.28 0.40 0.51

. 0 .40 0.50 0.65
: o.2o 0.26 0.34

. 0.15 0.20 0.27

. 0.25 0.34 0.41

. 0.10 0.13 0.17

. 0.18 0 25 0.29

. 0.08 0.10 0.15

. 0.30 0.36 0.44

. 0.16 0.25 0.33
. 0.18 0.27 0.34

0.18 0.27 0 34
. 0.30 0.43 0.54

kein Höchstpreis
Der Höchstpreis für Karotten gilt bis zum 20. Juni nicht für

Ware , die unter GlaS gezogen ist. Als Karotten gelten rotfleischige
Epeisemöhren mit einer Länge von höchstens 11 cm.

Vorstehende Preisfestsetzungen verstehen sich nur auf . marklfährge
Ware erster Güte . Die Transportkosten sind bereits bei der Be¬
messung der Preise berücksichtigt; weitere Mschlätzr irgendwelcher
Art sind daher nicht zulässig. Nur bei Spargel » darf als Ver¬
gütung für Sanimlung und Verpackung am Orte der Erzeugung
bezw. Verpackung je Ztr . 2.50 Mk. gefordert und bezahlt werden,
falls da« gesamte Packmaterial vom Empfänger gestellt ist ; Mk. 4.—,
wenn der Empfänger nur Körbe und Kisten stellt ; Mk . 6.—, wenn
der Empfänger kein Packmaterial stellt. Letzterenfalls sind Körbe
und Kisten frei zurückzusenden. *

Überschreitungen vorstehender Höchstpreise werden nach dem
Reichsgesetz vom 6. August 1914 in der Fassung der Bekannt¬
machung vom 17. Dezember 191-4 (R . G. Bl . S 516) mit Gefäng¬
nis bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mk.
bestraft . Eine Ueberschreitung der Höchstpreise, kann auch in unzu¬
treffender Sortierung erblickt werden.

Unsere Bekanntmachungen betr Gemüsehöchstpreise vom 25. April
1918 10. 29 . und 31- Mai 1918 sind ausgehoben.
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Preiserhöhung für Schaffleisch.
Die durch unsere Verordnung vom 28. Mar d. I . festgesetzten

Höchstpreise werden von heute ab vorübergehend wie folgt erhöht:
Schasfleisch

Hals -, Brust -, Bug - und .Kammstück mit erngewachsenen Knochen* auf 3,50 Mk. je Pfund
Keule und Rücken mit eingewachs. Knochen „ 4,50 Mk . . „

> 1S- 3 “" ‘ 1818- Sy.

Die käufliche Abnahme von etwa : 10000 kg Brucheisen
'(Gußeisen), 10 kg Altblech soll ira Wege der öffmtlichenAusschrerbung
verdungen werden. , ^

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , den 17. Juni d. Js . vormittags 11 Uhr,
im Zimmer Nr . 67 des Rathauses einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Zuschlagsfrist : 14 Tage . •
Wiesbaden,  den 1. Juni 1918.

Städtisches Ka »alda »amt.

Wiesdade», den 25. Mai 1918.
Der Magistrat.

Ersatzlebensmittel.
Nachdem durch Verordnung des Herrn Oberpräsidenten in -

Cassel auf Grund der Bundesratsverordnung über die Genehmigung
von Ersatzlebensmitteln vom 7. März 1918 (R . G . Bl . S 113) für
die Provinz Hessen-Nassau und die Fürstentümer Waldeck und
Pyrmont die Unterzeichnete Ersatzmütelstelle Hessen-Nassau in,
Frankfurt a . M . errichtet ist, werden alle in der Provinz Hessen-
Nassau und in den Fürstentümern Waldeck und Pyrmont ansässigen
Erzeuger bezw. Vertreiber von Ersatzlebensmitteln hiermit auf¬
gefordert , baldigst die erforderlichen Anträge einzureichen (Form¬
blätter solcher können kostenlos von der Geschäftsstelle in Frankfurt
a . M ., Rathaus - Südbau 3. Stock, Zimmer 327 bezogen werden).
Den Anträgen , die genau und vollständig der Ausführungsanweisung .
entsprechen müssen, sind — im allgemeinen 5 (bei Fleischbrühersatz-
würseln und dergl . 2tz) — Proben jedes Ersatzmittels beizufügen,
ferner ist für jedes Ersatzmiltel besonders die Gebühr von
50 M . bei der Rechnungsführung Zimmer 332) einzuzahlen.
Die Prüfung der Anträge erfolgt erst nach Zahlung der vorge¬
schriebenen Gebühr . Ist ein Antrag unvollständig und wird er
binnen einer angemessenen Frist nicht ergänzt , dann wird der An¬
trag auf Kosten des Antragstellers abgewiesen, ebeckso im Fall«
der Unzuständigkeit der Ersatzmittelstelle . Eine Rückzahlung der
Gebühr findet nicht statt . Die Herstellung noch nicht genehmigter
Ersatzmittel begründet keinen Anspruch auf Genehmigung . Ersatz¬
lebensmittel dürfen erst angeboten , seilgehalten , verkauft oder sonst
in den Verkehr gebracht werden, wenn sie genehmigt sind. Es wird
deshalb hier besonders auf die Bekanntmachungen des Herrn Staats»
Sekretärs des Kriegsernährungsamtes vom 8. April 1918 (Grund¬
sätze sür die Erteilung und Versagung der Genehmigung von Er¬
satzlebensmitteln sowie die Bekanntmachung über die Zugehörigkeit
zu den Ersatzlebensmitteln ) hingewiesen.

Die am 1. d. Mts . im Kleinhandel befindlichen, bisher noch
nicht abgelehnten Ersatzmittel dürfen bis längstens Ende kommenden
Monats auch ohne unsere besondere Genehmigung weiter ausver¬
kauft werden , dagegen dürfen nach dem 1. Juli d. Js . nur noch
solche Ersatzlebensmtttel in den Verkehr gebracht bezw. feilge¬
halten werde », welche von den für die Genehtnianngsertrilung
zuständigen Ersatzmittelstellen nach dem 1. Mai d. Js . zum Handel
zngelaffen find.

Vor dem 1. Mai 1918 erteilte Genehmigungen haben also iuv
allgemeinen nur noch Geltung bis längstens 30. Juni d. Js.
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Ersatzmittelstelle Heffen-Naffau.

Gestorben:
Am 12. Juni . Oberst z D . Gustav Castendhck. 79 I . Kreis¬

baumeister a. D . Peter Neuhaus , 60 I . Taglöhner Georg Herr-
mann , 69 I . Anna Maria Magdalena Martin , ohne Berns , 16 I.
Ehefrau Auguste Schäfer , geb. Bär , 84 I . Ehefrau Franziska.
Kunkel geb. Hoh, 38 I . Landwirt u . Schuhmacher Valentin Faust,
72 I . Magistratsobersekretär a D. Karl Schmidt . 64 I 145

König !. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Höchstpreise für Gemüse . Die Bezirksstelle für Gemüse und

Obst hat die bis jetzt geltenden Gemüse  Höchstpreise etwas geändert.
Die jetzigen Höchstvreisi werden soeben durch den Magistrat be-
kanntgegeben. Die Höchstpreise für Frühobst  bleiben in der seit¬
herigen Höhe Unverändert bestehen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müll  er -, W.ie » bade ».
' -

§ 8.
Zur Beratung des Publikums in allen heiztechnischen Fragen -

für Zentralheizung . Ofenheizung und Warmwasserversorgung ist
beim städtischen Maschinenbauamt , Friedrlchstr . 19 eine

Heizberatungsstelle
eingerichtet, in der alle Interessenten kostenlos täglich (außer Sonn-
abend ) zwischen 5 u . 6 Uhr Rat erhalten können.

Daselbst wird auch ein
Merkblatt für sparsamen Heizbetrieb

ansgegebm.
§9-

Streitfälle zwischen Mietern und Hausbesitzern über Heiznngs - -
fragen sind dem nach Verordnung vom 14. 11. 17. Pr . I ., 4, A . 4848
eingerichteten

Schiedsgericht (Mietseinigungsamt)
Marktstr . 1, Zimmer 10 (Sprechstunden täglich 8>/z bis 12>/ü Uhr ) ,
zu unterbreiten.

Dntak T«erC * rI Kitter, ü . « . d. L , Ww M m , Verlag der Stadtverwaltuag.
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